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Vorwort 
Mit diesem Heft legen wir Ihnen eine weitere Länderstudie zur Vollstreckung von 
Gerichtsurteilen in einzelnen osteuropäischen Staaten. Die Fähigkeit eines 
Staates, die Interessenskonflikte seiner Bürger ausgleichen zu können, erweist 
sich besonders deutlich in der Durchführung von Zwangsvollstreckungen. Hier 
realisiert sich sein Gewaltmonopol: Vertrauen des Bürgers in die Legitimation des 
Staates setzt voraus, dass dieser rechtmäßige Ansprüche auch effektiv durchzu-
setzen vermag. Die erfolgreiche und wirksame Durchsetzung solcher Forde-
rungen ist unerlässlicher Bestandteil jeder funktionsfähigen modernen Marktwirt-
schaft. 

Die Integration der osteuropäischen Volkswirtschaften in den europäischen und 
den Weltmarkt wächst weiter und damit wachsen auch Häufigkeit und Notwen-
digkeit, ausländische Gerichtsurteile in diesen Staaten zu vollstrecken. Damit 
dringt mehr und mehr ausländische Hoheitsgewalt in den innerstaatlichen 
Rechtsraum ein, und die Akzeptanz der Vollstreckung ausländischer Urteile (im 
geschriebenen Recht und in der Praxis) ist ein guter Indikator für die tatsächliche 
Öffnung der innerstaatlichen Rechtsordnung gegenüber internationalen Integra-
tionsprozessen. 

Die vorliegende Studie untersucht das Zwangsvollstreckungsrecht in Rumänien. 
Als neues Mitglied der jetzt 27 Mitglieder der Europäischen Union ist Rumänien 
für die deutsche und vor allem für die bayerische Wirtschaft ein wichtiger Part-
ner. Das Handelsvolumen und die bilateralen Geschäftskontakte bauen auf histo-
rische Traditionen auf und passen sich modernen Strukturen an. Mit der Zahl von 
Kontakten steigt aber zwangsläufig auch die Zahl der deutschen Urteile, die in 
dieser Region vollstreckt werden sollen oder müssen. Eine Untersuchung des 
Vollstreckungsrechts ist deshalb durchaus nicht nur von akademischem Inte-
resse.  

Auch diese Studie des Instituts für Ostrechts zur Zwangsvollstreckung in 
Osteuropa untersucht deshalb die Vollstreckung ausländischer Urteile. Daneben 
werden auch europarechtliche Fragen angesprochen und untersucht. Die im 
Rahmen von forost durchgeführten Untersuchungen zur Zwangsvollstreckung in 
Osteuropa schließen eine Forschungslücke nicht nur im deutschsprachigen 
Rechtsvergleich. Eingebettet in die interdisziplinären Fragestellungen des Ver-
bunds, insbesondere die Themenfelder „Wirtschaftliche, rechtliche und sprachli-
che Faktoren der europäischen Integration“ und „Vertrauen als Voraussetzung 
wirtschaftlicher und sozialer Integration“ werden die juristischen Ausführungen 
auch der sozialen und ökonomischen Relevanz des Themas gerecht. Schließlich 
knüpfen diese Arbeiten auch an die Studien zur Justizreform in Osteuropa an, die 
in der ersten Phase des Forschungsverbunds forost erstellt wurden. 

Helga Schubert 

München im Juni 2007 
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